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Liebe Hoferinnen und Hofer!

Nach einem ereignisreichen Frühling, mit vielen unterschiedlichen Aufgaben-
stellungen, aber auch mit großartigen Festen, wie der 10-Jahresfeier des K.U.L.T. 
Gebäudes, das Maibaumaufstellen, der Florianifeier und vielen Veranstaltungen 
mehr, nähern wir uns mit Riesenschritten dem Sommer und den damit verbun-
denen Sommerferien. 

In den letzten Wochen haben wir uns intensiv mit der Etablierung einer 
schulischen Tagesbetreuung sowie mit der Umsetzung der im Salzburger Landtag 
beschlossenen Novelle zum Salzburger Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz 
2019, mit der ab 01.04.2023 der Besuch einer Kinderbildungs- und Betreuungs-
einrichtung für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren im Ausmaß von 20 
Wochenstunden beitragsfrei gestellt wurde, beschäftigt. 

Beide Herausforderungen konnten wir mit Bravour meistern. Einerseits ist 
es uns nun gemeinsam mit den Schuldirektoren SR VD Dipl. Päd. Daniela Hofer 

und DMS Dipl.Päd. Norbert Schlamp, BEd gelungen, eine schulartenübergreifende Nachmittagsbetreuung ab 
dem kommenden Schuljahr 2023/2024 anbieten zu können und andererseits hat die Gemeindevertretung von 
Hof bei Salzburg in ihrer Sitzung vom 17.04.2023 den Beschluss gefasst, sogar den gesamten Vormittagsbesuch 
im Ausmaß von 27,5 Wochenstunden für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren beitragsfrei zu stellen.

Neben der pädagogischen Betreuung haben wir uns auch mit der dahinter liegenden Infrastruktur und der 
bestehenden Gebäudesubstanz auseinandergesetzt. Um entscheiden zu können, wie es mit dem Volksschulge-
bäude weitergeht, haben wir in einem Vorprojekt durch die Beauftragung von drei Spezialisten, die jeweils eine 
Machbarkeitsstudie erstellt haben, und durch die Hinzuziehung eines Statikers eine Entscheidungsgrundlage 
geschaffen, auf Basis derer die Gemeindevertretung am 08.05.2023 in ihrer Sitzung den Beschluss gefasst hat, 
mithilfe eines Architektenwettbewerbes die bestehende Volksschule zu sanieren und zu erweitern sowie den 
existierenden Turnsaal an die aktuellen Vorschriften anzupassen. Auch werden voraussichtlich noch dieses Jahr 
die Baumaßnahmen für die Friedhofserweiterung und den Brückenbau zwischen dem Plötzhaus und der Mühle 
gestartet. Einzelmaßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit werden laufend umgesetzt. Ausführliche In-
formationen finden Sie dazu in den nachfolgenden Seiten. 

Mit all diesen Projekten und Maßnahmen sorgen wir dafür, unsere Gemeinde zukunftsfit aufzustellen. Für ein 
lebenswertes Hof benötigt es aber auch Nachhaltigkeit und eine Vorsorge für unsere Umwelt. Sie finden daher 
des Weiteren im Mittelteil dieser Ausgabe ein zusätzliches Sonderheft, das sich mit dem Thema Neophyten und 
dem Staudenknöterich widmet. Gleichzeitig möchte ich mich bei all jenen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, 
die diese Initiative rund um Mag. Heidemarie und Alois Buchner tatkräftig unterstützen.  

Abschließend wünsche ich Ihnen schöne Sommermonate und eine erholsame Urlaubszeit. Genießen Sie die 
hoffentlich noch kommenden sonnigen Sommertage zuhause oder kommen Sie entspannt und erholt aus Ihrer 
Urlaubsdestination zurück. Vielleicht sehen wir uns auch persönlich bei dem ein oder anderem Sommerkino 
oder bevorstehenden Fest.

Bürgermeister

Thomas Ließ
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DAS BAUAMT INFORMIERT

Die Bauverwaltung informiert - 
weitere Schritte zur Erhöhung der Verkehrssicherheit

Wie jedes Jahr, so werden auch heuer im gesamten Gemeindegebiet sämtli-
che Bodenmarkierungen wie Schutzwege, Leit- und Querlinien, Richtungs-
pfeile etc. neu aufgebracht. Zusätzlich wird die bestehende 30er-Zone ent-
lang der Dorfstraße erweitert und nun auch in der Berghammersiedlung eine 
30er-Zone neu verordnet und mit entsprechenden Bodenmarkierungen so-
wie Beschilderungen versehen. 

Diese Maßnahmen sollen ergänzend zu den an mehreren Standorten aufge-
stellten, mobilen Geschwindigkeitsmessgeräten (Smileys) zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit beitragen. Allgemein wird jedoch auf eine gegenseitige 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer und auf die generelle Einhaltung 
von Geschwindigkeitsbeschränkungen appelliert.

SICHERHEITSSPRECHSTUNDEN
Jeweils am Montag, 31.07.2023, 28.08.2023 und 
25.09.2023 von 17.00  bis 18.00 Uhr wird in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Hof bei Salzburg von der Poli-
zeiinspektion Hof bei Salzburg eine „Sicherheitssprech-
stunde“ abgehalten.

Falls Sie Fragen zum Thema SICHERHEIT haben, wollen die 
Beamtinnen und Beamten der PI Hof bei Salzburg gerne 
Rede und Antwort stehen. 

Im Sinne von GEMEINSAM SICHER News 
(www.gemeinsamsicher.at) werden sich die Sicherheitsbe-
auftragten der Polizei Ihrem Anliegen annehmen und sich 
gerne um eine Lösung bemühen. 

Ziel ist es, den Kontakt zwischen Polizei und der Bevöl-
kerung zu fördern, die Arbeit der Polizei transparenter zu 
machen und somit auch mehr gegenseitiges Verständnis zu 

schaffen. Die Polizei versteht sich als Ansprechpartner für 
die Bürgerinnen und Bürger. 

Nachdem uns das Thema Sicherheit auch „ALLE“ angeht, 
mögen die couragierten, Bürger:innen auch diese Möglich-
keit nützen, sich selbst aktiv mit einzubringen – ganz im 
Sinne der Initiative: 

„Gemeinsam.Sicher mit unserer Polizei“.

Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an: 
buergerservice@hof.at oder unter Tel. 06229 2204
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HUNDEANMELDUNG
Laut dem Salzburger Landessicherheitsgesetz ist jede Per-
son, die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, ver-
pflichtet, diesen in der Hauptwohnsitz-Gemeinde binnen 
einer Woche ab Beginn der Haltung anzumelden. Der Mel-
dung ist anzuschließen:

•	 Formular "Anmeldung eines Hundes" auf www.hof.at
•	 der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversi-

cherung besteht (Mindestdeckungssumme € 725.000.-)
•	 der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkun-

denachweis.

Diese Bestimmungen gelten auch für Hundebesit-
zer:innen, die bereits einmal einen Hund angemel-
det hatten oder einen weiteren Hund anmelden! 
Wer einen über zwölf Wochen alten Hund hält, ohne 
dies der Gemeinde Hof bei Salzburg rechtzeitig mit 
den erforderlichen Nachweisen zu melden, begeht eine 

Verwaltungsübertretung, die mit einer Geldstrafe von bis 
zu € 5.000.- geahndet wird. 

Außerdem machen wir alle Hundebesitzer:innen nochmals 
darauf aufmerksam, dass im gesamten Gemeindegebiet 
von Hof bei Salzburg generelle Leinenpflicht besteht!

Eine Abmeldung des Hundes ge-
mäß Meldepflicht §16a ist eben-
so unter Rückgabe der bei der 
Anmeldung ausgefolgten Hun-
demarke verpflichtend durch-
zuführen. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich  
bitte an das Büro des Bürgerservices unter 06229 2204 
bzw. buergerservice@hof.at

© Pixabay 

GASSI-SACKERL

SPERRMÜLL

Leider kommt es derzeit immer wieder vor, dass die Gassi-Sackerl-Behälter im Gemeindegebiet entleert werden.
Wir weisen darauf hin, dass diese NUR zur Beseitigung von HUNDEKOT dienen und nicht zweckentfremdet werden 
sollen!

Für ein sauberes Gemeindebild und im Sinne all unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger ist es wichtig, dass die Säcke nicht 
einfach entnommen werden und jeder Hundebesitzer einen gefüllten Behälter vorfindet.

Tragen wir gemeinsam zur Erhaltung einer sauberen Umwelt und zu einem schönen Ortsbild bei!

Zum Sperrmüll zählen sperrige Einrichtungsgegenstände aus privaten Haushalten, die wegen ihrer Größe oder Beschaf-
fenheit nicht in die zugelassenen Abfallbehälter passen und daher nicht mit dem Hausmüll in einer Mülltonne entsorgt 
werden können. Sperrmüll wird gesondert abtransportiert.
In der Regel zählen hierzu alle beweglichen Einrichtungsgegenstände, nicht jedoch üblicherweise fest mit der Wohnung 
verbundene, wie Bodenbeläge, Zimmertüren, Wandverkleidungen oder Tapeten. Als Faustregel kann man annehmen, dass 
alles, was bei einem Umzug mitgenommen würde, auch als Sperrmüll betrachtet werden kann. 

Was darf NICHT als Sperrmüll gesammelt werden:
•	 Verpackungen
•	 Altstoffe
•	 Problemstoffe
•	 Biogene Abfälle
•	 Restabfall
•	 Baurestmassen

Für diese Abfälle gibt es im örtlichen Altstoffsammelhof eigene Sammelstellen.
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BITTE RÜCKSICHT NEHMEN AUFEINANDER!
Die Ferien- und Urlaubszeit ist für uns alle eine wichtige Phase der Erholung und des Kräftesammelns. Es tut uns allen gut,
an diesen Tagen und gerade an den Wochenenden viel Zeit in unseren Gärten und auf den Balkonen verbringen zu können. 
Ebenso ist es für viele eine Wohltat, wenn wir die Fenster in den Abend- und Nachtstunden öffnen können und bei frischer 
Luft den nötigen Schlaf finden. Dies alles ist jedoch nur möglich, wenn gewisse Regeln eingehalten werden! 

Als Ruhezeit ist täglich die Zeit von 21.00 bis
06.00 Uhr anzusehen. Sonn- und Feiertage sind
zur Gänze als Ruhetage zu werten!

Darüber hinaus müssen wir nicht unbedingt in den Mit-
tagsstunden den Rasen mähen, Teppich klopfen oder andere 
lärmintensive Arbeiten durchführen. 
Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden.

RUHEZEITEN

Wir alle freuen uns, dass wir die Möglichkeit haben, gesammelte Altstoffe (Glas, Papier, Leicht-
metalle usw.) nicht nur zu den Öffnungszeiten des Altstoffsammelhofes zu entsorgen,  son-
dern auch die externen Altstoffsammelstellen hierfür nützen zu können.

Es kann jedoch nicht sein, dass um Mitternacht bzw. in den frühen Morgenstunden
Altglas und andere Stoffe entsorgt werden und so die Nachtruhe der Anrainer
massiv gestört wird. Derartiges Fehlverhalten wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht!

Die externen Altstoffsammelinseln dürfen nur zu folgenden Zeiten genutzt werden:
Montag – Freitag: 07.00 bis 19.00 Uhr
Samstag: 07.00 bis 18.00 Uhr

ALTSTOFFSAMMELSTELLEN

Feuer im Freien gefährdet die Umgebung durch Boden-
brand und Funkenflug! Das Verbrennen im Freien unterliegt 
aus Gründen des Umweltschutzes einer landesgesetzlichen 
Regelung, wobei das Verbrennen stark eingeschränkt bzw.
überhaupt verboten wird.

Grundsätzlich gestattet ist aber das Abbrennen von 
Brauchtumsfeuern und von Feuern zur Ausbildung im 
Brandschutz. Dabei sind aber die generellen Umwelt-

schutzanforderungen (kein Verbrennen von Müll,
Mineralölprodukten, Gummi und ähnlichem) und die
Sicherheitsabstände zur Verhinderung der Brandaus-
breitung einzuhalten.

Vor dem Verlassen der Feuerstelle sind alle Glutreste
nachhaltig mit Wasser zu löschen. Bei starkem Wind
ist im Freien jedes Verbrennen und jedes Anheizen ei-
nes Feuers unbedingt zu unterlassen.

FEUER UND VERBRENNEN IM FREIEN

Die Pflanzen im Garten blühen, die Sträucher wachsen 
und gedeihen und der Rasen wird gemäht. Aber wohin 
mit dem Rasenschnitt, dem abgeschnittenen Strauchwerk 
und den Pflanzenresten?

Es gibt mehrere Möglichkeiten:
• Kompostierung im eigenen Garten 
• Biotonne
• Kombination von Biotonne und Kompostierung

GRÜNABFÄLLE

Wir weisen nochmals darauf hin, dass es aus Platzgründen nicht möglich ist, den Rasenabschnitt im 
Altstoffsammelhof abzugeben! Ebenso ist auch das Ablagern im Wald nicht gestattet!
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JUGEND-MUSIKWETTBEWERB „PRIMA LA MUSICA“ 
Im April 2023 feierte das K.U.L.T. in Hof sein 10-jähriges Bestehen. Im Rah-
men der Feierlichkeiten wurden die Gewinner des Jugend-Musik-
wettbewerbes „Prima la Musica“ geehrt und die jungen Musiktalente 
gaben unter anderem Kostproben ihres Könnens zum Besten. 

Die Raiffeisenbanken aus der Region fördern seit 10 Jahren die 
jeweiligen Gewinner / die jungen Musiktalente. 
Auch heuer wurden von den Raiffeisenbanken Fuschlsee West (Hof-
Thalgau-Koppl-Ebenau), St.Gilgen, Strobl, Fuschl am See sowie 
Faistenau-Hintersee wieder Gutscheine und Pokale übergeben.

Im Bild: Die Gewinnerinnen und Gewinner, Dir. Wolfgang Fritz, Dir. Werner Gambs, GL Johannes Wampl

© Raiffeisenbank Fuschlsee West

MUSIKANTENSTAMMTISCH 
Am 14.04.2023 lud die TMK Hof im 
Zuge der 10-Jahre K.U.L.T. Feierlich-
keiten zum 1. Musikantenstammtisch 
ein. 

Das Konzept und Motto war ganz ein-
fach: „Gemeinsam zwanglos und in ge-
mütlicher Atmosphäre musizieren“. Und 
so entwickelte sich der Abend dann 
auch. Neben musikbegeisterten Besu-

chern und Ensembles aus Hof fanden 
sich sogar Musikgruppen aus Oberndorf 
und Thalgau ein. 
Während zu Beginn die „Partien“ ab-
wechselnd ihre Stücke zum Besten ga-
ben, kamen dann zum Schluss alle zum 
gemeinsamen Musizieren zusammen 
und zeigten und ließen auch spüren: 
Musik verbindet! 

© TMK Hof

Die Jubiläumswoche "10 Jahre K.U.L.T." und auch die Visitation des Weihbischof der Erzdi-
özese Salzburg Dr. Hansjörg Hofer ist am Sonntag, den 16.04.2023 mit einem großen Ab-
schlussfest feierlich zu Ende gegangen. 

Das von den im K.U.L.T. ansässigen Vereinen und Institutionen gemeinsam gestaltete Pro-
gramm, bot über die ganze Woche hinweg großartige Unterhaltung für Jung und Alt. Man 
hat gemerkt, dass die/der ein oder andere Künstler:in und auch die Veranstaltung selbst das 
Potential für mehr hat. Vielleicht war dies der Startschuss einer vielversprechenden Karriere 
oder einer Veranstaltungsreihe, welche in Zukunft weiterverfolgt und ausgebaut wird. Als 
Gemeinde kann man stolz sein, ein modernes und gut ausgestattetes Haus der Kultur zu 
besitzen. Aber ohne die dort ansässigen Vereine und Institutionen wäre es ein Haus ohne 
Herzlichkeit, Kultur und den wertvollen Beitrag für die Gesellschaft. Daher möchten wir 
abschließend nochmal die Gelegenheit nutzen, uns sowohl bei all jenen zu bedanken, die 
dieses Gebäude möglich gemacht und errichtet haben, sowie andererseits bei all jenen, die 
dieses Haus seit über 10 Jahren mit Leben füllen. 
Auf weitere 10 erfolgreiche Jahre! 

10 JAHRE K.U.L.T. FEIER
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MUSEUMSTAG RAUCHAUS MÜHLGRUB
Am Sonntag, 14.05.2023 war es wieder soweit: Alle Salzburger Landesmuseen hatten geöff-
net und luden interessierte Besucher zur kostenlosen Besichtigung ein.
Auch unser Kleinod, das Rauchhaus „Mühlgrub“ am Riedl, öffnete dafür seine Pforten!

Ab 10.00 Uhr vormittags bis mittags bestand die Möglichkeit, mit Kräuterexpertin Manuela 
Hahn ein selbstgemachtes Muttertagsgeschenk, Rosenblüten-Lippenbalsam, herzustellen. 
Manuela füllte Kräutersalz als kleine Geschenke ab und erklärte den interessierten Besu-
chern eine Menge über die Vielfalt und Wirkung der Kräuter rund ums Haus. 

 
Unser Kustos des Rauchhauses Hans Gschaider führte Wissenshungrige durch das alte Gemäuer und erklärte die Geschich-
te des Hauses. Bei einer kleinen aktiven Rauchhausolympiade gab es, solange das Wetter mitspielte, die Möglichkeit, sich 
beim Melken, Hufeisenwerfen, Nageln und Gummistiefelwerfen zu beweisen. So manche Mutter bekam auch noch ein 
selbstgebasteltes Heuherz oder eine hölzerne Mama- Medaille überreicht.

Unsere „Rauchhaus-Küchenfee“ Petra Salzmann bot traditionellerweise ihren Rauchhaustoast und frische Bauernkrapfen 
mit Zucker oder Sauerkraut an. 

Unter dem kulinarischen Salzkammergut-Projekt „Salz in der Suppe“ wurde besonders unser frisches 
Wasser und das Salz der Region gewürdigt. Aus diesem Anlass gab es noch Butterbrote mit frischem 
Kräutersalz und Topfenaufstrich, selbstgemachten Melissen- und Hollersaft sowie Kräuterwasser zur Stär-
kung. 

Sepp Klement spielte mit der Zugin auf und sorgte für die musikalische Umrahmung des Tages.

RÜCKBLICK AUF DEN FASCHING
„Kunterbuntes Faschingstreiben“ lautete das Motto am Faschingsdienstag. 

Nach coronabedingten Pausen feierten viele kostümierte Faschingsgesellen:innen einen unbeschwerten, sonnigen und 
heiteren Faschingsausklang. Die Kinder des Kindergartens und der Volksschule präsentierten freudig lustige Lieder am 
Brunnenplatz. 

© Elternbeirat

Als neu gegründeter Elternbeirat des Kindergartens durften wir 
am Faschingsdienstag die Besucher am Brunnenplatz bewirten. 
Unser Stand wurde liebevoll dekoriert und die gemalte Rennstre-
cke wurde von den Kleinsten ausgiebig genützt. Die Großen 
verköstigten sich mit Punsch, Hot Dogs und Würstl. 

Ein sehr sonniger Tag machte es uns leicht, mit vollem Einsatz da-
bei zu sein. Die Gespräche waren intensiv, das Lachen laut, 
die Begegnungen interessant.

Dank der lieben Spenden kann der Elternbeirat den Reinerlös für 
weitere Projekte nützen.

© Elternbeirat

ELTERNBEIRAT
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LEHRE MIT MATURA 
Angeboten durch das BFI Salzburg gibt es ab dem kom-
menden Schuljahr 2023/2024 auch in Hof bei Salzburg 
die großartige Möglichkeit, neben einer Berufsausbildung 
(Lehre) auch eine Matura ablegen zu können. 

Als Gemeinde freut es uns sehr, dass dieses zusätzliche 
Angebot in den Räumlichkeiten der Sportmittelschule 
Hof bei Salzburg geschaffen werden kann. So ist es nicht 
nur möglich, den nachkommenden Generationen neue 
Chancen zu ermöglichen, sondern es ist auch ein zusätzli-
ches Angebot, das hoffentlich der heimischen Wirtschaft 
hilft, neue Lehrlinge zu finden und die Lehre zu attrakti-
veren, um somit auch dem Fachkräftemangel entgegen-
wirken zu können. 

Am 07.06.2023 fand dazu der erste Info-Abend, veranstal-
tet durch das BFI Salzburg, im K.U.L.T. statt. Merken Sie 
sich bereits jetzt den Termin der nächsten Infoveranstal-
tung am 29.08.2023 vor und melden Sie sich direkt beim 
BFI dazu an.

ÖFFENTLICHE GEMEINDEVERSAMMLUNG
Bei der diesjährigen öffentlichen Gemeindeversammlung 
am Donnerstag, den 11.05.2023 im Gasthof Alte 
Tanne, war das Interesse der Hofer Bevölkerung am 
Bericht des abgelaufenen Jahres sowie an der Vorschau 
auf die wichtigsten Vorhaben im kommenden Jahr groß. 

Zusammengefasst kann festgehalten werden, dass es ein 
grundsolides Jahr war, in dem viele Projekte umgesetzt 
wurden und dennoch auf einen ordentlichen Haushalt 
geachtet wurde. 

Auch das kommende Jahr bringt viele Heraus-
forderungen in allen Bereichen mit sich. Dabei spielen 
Verkehr, Kinderbetreuung und Erhalt sowie der Ausbau 
der Infrastruktur weiterhin eine große Rolle.
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BIBLIOTHEK HOF - KOPPL
LESESOMMER 

Wie jeden Sommer, gibt es auch heuer wieder für alle Kinder die Aktion LESESOMMER: 
Besorgt euch zu Sommerbeginn einen Lesepass und tragt mindestens sechs gelesene Bücher ein. Beim 
Abgeben gibt es als Belohnung ein Eis und am Ende des Sommers verlosen wir unter allen Teilneh-
mer:innen unserer Bibliothek wieder kleine Preise. Holt euch die neuesten Lese-Hits für den Sommer! 
Wir freuen uns auf euren Besuch in unserer Bibliothek!

DIE BIBLIOTHEK MACHT URLAUB!

In der Woche vom 21. bis 27.08.2023 ist die Bibliothek geschlossen! Wir bitten unsere Leser:innen, sich rechtzeitig mit 
genügend Lesestoff zu versorgen.

LESUNG MIT ULRIKE MOTSCHIUNIG

Für die 3. Klassen der Volksschule Hof fand am 19.04.2023 in der Bibliothek eine Lesung statt.
In Kooperation mit dem „Leseland Salzburg“ und dem Jungen Literaturhaus hatten wir die Kärntner 
Autorin Ulrike Motschiunig bei uns zu Gast. Frau Motschiunig, bekannt vor allem für ihre Bilderbü-
cher vom kleinen Fuchs, las aus ihrem Buch „Nixenstress und Tiefseezauber“. Es war eine sehr gelunge-
ne und vergnügliche Veranstaltung für die Kinder.

© Fischer Verlag

HERBSTPROGRAMM DER VOLKSHOCHSCHULE IN HOF
Unsere Herbst-Kurse sind bereits ab Mitte Juli auf der Website der Volkshochschule Salzburg abrufbar und zur Anmeldung 
freigeschaltet. Egal, wie Sie Ihre Freizeit verbringen möchten, bei uns ist für alle etwas dabei: Ob Sie neue Sprachen erlernen 
oder sich mit unseren Bewegungskursen fit halten wollen, sich kreativ ausdrücken oder Ihre Kochkünste erweitern möch-
ten. 

Ganz besonders freuen wir uns über unsere völlig neuen Kursangebote: 
Es wird erstmals einen Schwerpunkt zum Thema Frauengesundheit & Frauenfitness geben. Unser Sprachen-Angebot wird 
um einen Französisch-Kurs für Anfänger-innen ergänzt und mit „Cardiolates“, Osteoporose-Prophylaxe-Gymnastik und 
Qi Gong sind ebenfalls neue Kurse mit im Programm.
Auch unser Kursprogramm für Kinder wird um Kinderyoga und neue Kreativkurse, wie z.B. Brush-Lettering, erweitert.

Sehr gerne berät Sie auch Frau Mag. Sarah Klingersberger vor Ort. Wir freuen uns auf Sie!

Telefon 0662/876151-760. E-Mail flachgau-ost@volkshochschule.at 
Unser gesamtes Programm auf einen Klick: www.volkshochschule.at

©Ulrike Motschiunig

Trude Teige „Als Großmutter im Regen tanzte“
Erschienen 2023 im Fischer Verlag

Im Haus ihrer verstorbenen Großeltern in Norwegen findet Juni ein Foto: Es zeigt ihre Großmutter 
als junge Frau mit einem deutschen Soldaten. Als Juni herausfinden will, wer dieser Mann ist, erfährt 
sie Erschütterndes über das Leben ihrer Großmutter in der Nachkriegszeit. 
Und sie lernt dabei, wie die Vergangenheit immer auch nachfolgende Generationen prägt.
Ein berührender Roman über ein Geheimnis und drei Generationen von Frauen.

Buchtipp
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SPORTMITTELSCHULE HOF BEI SALZBURG
Im Strandbad Mattsee fand die Landesmeisterschaft im Beachvolleyball statt. Unsere 
Schule, Mädchen-Team, Burschen-Team und Mixed-Team, mussten im Finale leider ihre 
einzige Niederlage einstecken und wurden Vizelandesmeister. 
Wir gratulieren recht herzlich!

Die Klettergruppe der SMS Hof hat einen Lehrausgang zur Boulderbar Salzburg 
unternommen und dort den Boulder-Führerschein und ein boulderspezifisches Kletter-
training absolviert. Mit dem Boulder-Führerschein ist die Benützung des Boulderbereichs 
in der Freizeit möglich. Beim Bouldern haben die Schüler:innen Schwierigkeiten bis 6b 
geschafft.  

Im Zuge der „Bischöflichen Visitation“ der Gemeinde Hof bei Salzburg hat sich Herr Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer zu 
einem Besuch mit anregenden Gesprächen mit den Schüler:innnen und Lehrer:innen in der Sportmittelschule Hof einge-
funden. Es ergaben sich interessante Begegnungen.

In Europa sterben ca. 270.000 Menschen pro Jahr am plötzlichen Herztod. Es gibt noch immer zu wenige Personen, die bei 
einem Herz-Kreislaufstillstand effektiv „Erste Hilfe“ leisten können. Unsere Schüler:innen erwerben folgende Kenntnisse:
Sicheres Erkennen eines Herz-Kreislaufstillstandes, Herbeiholen von Hilfe und korrektes Absetzen eines Notrufes, sichere 
und qualitativ hochwertige Herz-Druckmassage. Grundsätzliche Kenntnisse über den Einsatz eines automatischen 
externen Defibrillators (AED)
Aufgrund der Fördermittel von Bildungslandesrätin Frau Mag. Daniela Gutschi steht uns jetzt auch ein 
Übungs-Defibrillator zur Verfügung.

Die Sportmittelschule Hof bei Salzburg hat eine Kooperation mit der HTL Hallein, die 
im Rahmen einer Diplomarbeit der Abteilung „Wirtschaftsingenieurwesen Betriebsin-
formatik“ eine Lernplattform mit den Schüler:innen des Informatikzweiges der SMS 
Hof umsetzt. Diese soll ein selbständiges Erlernen des Programmierens ermöglichen. 
Verwendet wird dabei der BBC Micro:bits. Das ist eine Platine mit Mikroprozessoren. 
Gesponsert wurden 23 Stücke dieser Platinen von der Firma Fiegl & Spielberger. Die 
SMS Hof bedankt sich recht herzlich bei Herrn Bernhard Bachofner, MBA für die groß-
zügige Unterstützung.

Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungen zur digitalen und informatischen Bildung ernannte das Bundes-
ministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung die Sport Mittelschule Hof bei Salzburg für das Schuljahr 2022/23 
zur EXPERT-Schule. 
Die Kolleg:innen freuen sich über diese Auszeichnung.

Auch in diesem Schuljahr beginnen wieder 
Schüler:innen aus den 4. Klassen der SMS 
Hof ihre Schülerlotsentätigkeit. Sie sorgen 
ein Jahr lang unentgeltlich für die Sicher-
heit aller Fahrschüler:innen der Volks- und 
Sportmittelschule Hof bei Salzburg. 
Die Schüler:innen werden von Polizeibe-
amten:innen der Verkehrsabteilung vorbe-

reitet und nehmen an themenbezogenen 
Schulungen teil.

Im Juni werden sie dann mit der Teilnahme an 
einem Moped-Workshop im ARBÖ 
Fahrsicherheits-Zentrum in Straßwalchen 
belohnt. 

© SMS Hof bei Salzburg

© SMS Hof bei Salzburg

© SMS Hof bei Salzburg

© SMS Hof bei Salzburg
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VOLKSSCHULE HOF BEI SALZBURG
Wir fahren sicherer mit dem Rad…

Die AUVA bietet jährlich Radworkshops für Schulkinder an. Unsere Schule hat sich früh ge-
nug angemeldet und alle Kinder der VS Hof durften daher wieder ein Fahrsicherheitstraining 
mitmachen. Mit Unterstützung der Gemeinde und der dort wohnenden Hofer:innen wurde 
der Nussbaumer-Parkplatz gesperrt. So konnten Hindernisse aufgebaut werden, um durch 
Gleichgewichtstraining ihre Sicherheit beim Radfahren steigern zu können. Auch das richti-
ge Tragen des Helmes und seine lebensrettende Funktion wurden besprochen. Beim Schne-
ckenrennen gewann nicht der schnellste Radler, sondern derjenige, der das Gleichgewicht 
am besten halten konnte und sein Rad am langsamsten lenkte.
Es bereitete allen Kindern, von der Vorschule bis zur vierten Klasse großen Spaß, und mit 
jeder Runde steigerte sich die Fahrsicherheit. 
Wir freuen uns aufs nächste Mal... 

Hoher Besuch in der VS Hof

Am 14.04.2023 besuchte uns unser Weihbischof 
Dr. Hansjörg Hofer. Alle Kinder der Volksschule 
waren mit Eifer und Freude dabei. Kinder der 3. 
und 4. Klassen trugen ein Gedicht vor, alle Kinder 
sangen und tanzten. Sogar der Weihbischof sang 
mit Freude mit. Ein Sketch brachte ihn zum La-
chen. Friedlich und feierlich wurde so eine Stun-
de gemeinsam verbracht. Es war für alle eine tief-
gehende und schöne Begegnung.  
Bis zum nächsten Mal, Herr Weihbischof!

Wir gewinnen auch bei Wettbewerben

„Känguru der Mathema-
tik“ ist ein bundesweiter 
Wettbewerb im Bereich 
Mathematik und gehört 
zu den bekanntesten 
Schulaktivitäten Öster-
reichs. 
Mit großer Überra-
schung, Freude und Stolz 
erreichten bei der erstma-
ligen Durchführung des 
Wettbewerbes (Schuljahr 
2021/2022)  gleich drei Schüler (damals noch 3. 
Klässler) eine Platzierung unter den 10 besten der 
jeweiligen Schulstufe im Bundesland Salzburg. 

Heuer, im Schuljahr 2022/23 meldeten sich wieder einige 
Mutige zum „Känguru der Mathematik“ an. Aufgrund der 
letztjährigen Ergebnisse waren wir nicht mehr ganz so ver-
wundert, dass auch heuer wieder zwei Schüler der VS-Hof 
unter den Top-Platzierungen sind! 
Und darauf sind wir stolz!

Die gesamte Schule freut sich über diese 
Ergebnisse. 

Wir gratulieren den guten Mathemati-
kern der 4. Klassen zu ihren Leistungen!

© Claudia Eder mit 
Jonas Schnabler

Von Links: Andreas Kugler, Michael Mödlhammer, Sebastian Friedl, 
David Raffler, Isabella Zankl und Jonas Schnabler

© VS Hof bei Salzburg
© VS Hof bei Salzburg

© VS Hof bei Salzburg
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SEKTION TENNIS
Die Tennissaison läuft gut an!

Interesse am Tennissport?

Die Tennisplätze in Hof haben seit 01.05.2023 geöffnet. 
Trotz des nicht immer optimalen Frühlingswetters laufen 
unsere Kinderkurse bereits auf Hochtouren.
Auch die Kurse für Erwachsene, egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, erfreuen sich großer Beliebtheit.
Bei der Tennishütte wird das Holzpodest erweitert, zudem 
wird dieses mit einem Segeltuch überspannt. Damit wird 
das Zuschauen auch im kühlenden Schatten möglich wer-
den.

Zum Meisterschaftsbetrieb:

Die Hofer Tennis Hobbytruppe ist mit einem souveränen 
4:1 Heimerfolg optimal in die neue Saison gestartet. © Sektion Tennis

FUSSBALL MEISTER DER 1. KLASSE NORD 2022/2023

Nach 6 Saisonen in der 1. Klasse Nord, feiert die Kampfmannschaft des USK Hof, den ersten Fußball-Meistertitel seit 28 
Jahren. Mit fast gleicher Mannschaft gegenüber dem Vorjahr, jedoch neuer Leitung unter Trainer Thomas Kistner, starteten 
wir mit unglaublichen 7 Siegen in Folge zu Saisonbeginn. Mit 12 Siegen aus 14 Spielen feierten wir den Herbstmeistertitel 
vor unseren Nachbarn aus Fuschl am See.

Nach einer intensiven Wintervorbereitung, mit Trainingslager im kroatischen Medulin, ging es Ende März wieder in den 
Meisterschaftsbetrieb. Als Highlight im Frühjahr feierten wir einen 2:0 Auswärtserfolg beim Titel-Konkurrenten Fuschl am 
See. Drei Runden vor Schluss standen wir als Meister der 1. Klasse Nord fest.
Somit feiern wir nach langer Zeit wieder einmal einen Meistertitel unserer Kampfmannschaft. Damit verbunden ist der 
Aufstieg in die 2. Landesliga Nord für die Saison 2023/2024. Einen großen Anteil an diesem Erfolg haben neben den Spie-
lern, natürlich auch der Trainer Thomas Kistner, Co-Trainer Amel Keskic, Tormann-Trainer Christian Resch sowie Sektions-
leiter Michael Reiter und sportlicher Leiter Michael Zeilerbauer. Wir freuen uns jetzt schon auf eine spannende, wenn auch 
schwierige, nächste Saison.

© USK Hof
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SALZBURGRING
DAS BRINGT DER RING GEMEINDEN UND REGION!

•	 Direkte und indirekte Wertschöpfung bleiben in der Nachbarschaft des Salzburgring
•	 Auch 2022 schrieb man eine „schwarze Null“ bei deutlich reduzierten Betriebstagen an Sonn- und Feiertagen
•	 Betriebe, Vereine und Freiwilligenorganisationen profitieren von Einsätzen bei Veranstaltungen 

(Salzburg/Koppl, 20.04.2023) – Die Online-Befragung des Salzburgrings im heurigen Frühjahr hat bekanntlich ergeben, 
dass 90 Prozent der rund 3.000 Befragten den Salzburgring als wichtigen regionalen Wirtschaftsfaktor sehen. In den (kriti-
scheren) Anrainergemeinden Koppl, Hof und Plainfeld sagen immerhin 82 Prozent der Befragten, dass der Salzburgring ein 
wichtiger regionaler Faktor ist. Vom Salzburgring profitieren Veranstalter, Dienstleister wie Mechaniker, Caterer, Baufirmen, 
aber auch örtliche Vereine und Tourismus- bzw. Gastronomiebetriebe. Aber nicht nur Firmen profitieren vom Salzburg-
ring, das Electric Love Festival ist auch für Kurzzeit-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter interessant geworden.

„Der Salzburgring ist in erster Linie eine Infrastruktur-Einrichtung, wir treten nicht selbst als Veranstalter von Fahrsicher-
heitstrainings, Rennen und Events auf. Trotzdem haben wir im abgelaufenen Geschäftsjahr 2022 einen Umsatz von mehr 
als 2,7 Millionen Euro erwirtschaften können. Rund 300.000 Euro haben wir direkt in die Anrainergemeinden und Region 
investiert, indem wir Aufträge für Instandhaltung und Modernisierungen an die lokale Bauwirtschaft und andere Zulie-
ferer aus der unmittelbaren Umgebung vergeben haben. Das bringt den Gemeinden und der gesamten Region eine gute, 
direkte Wertschöpfung. "Von der indirekten Wertschöpfung der Veranstalter durch z.B. Übernachtungen möchte ich gar 
nicht sprechen, das sind mehrere Millionen Euro pro Jahr“, berichtet Salzburgring-Präsident Dr. Fritz Lehensteiner von den 
aktuellen Zahlen aus der Jahreshauptversammlung des Vereins IGMS, der den Salzburgring betreibt.

Salzburgring-Geschäftsführer Ernst Penninger ergänzt: „Wir erwirtschaften Jahr für Jahr eine gute, schwarze Null, weil wir 
ja ein gemeinnütziger Verein sind und keine Gewinne schreiben dürfen. Aber wir sind auch kein Zuschussbetrieb und das 
Geld bleibt zu 100 Prozent in den Gemeinden, in der Region. "Wir haben Salzburg nicht nur im Namen, sondern im Herzen 
und sind für Salzburg da.“ 

Aktuell sind acht vollzeitäquivalente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beim Salzburgring beschäftigt. Zu Veranstaltungen 
kommen jeweils bis zu 100 Personen – vom Roten Kreuz über die Freiwilligen Feuerwehren aus der unmittelbaren Umge-
bung – hinzu, so Penninger. „Die Einsatzorganisationen rechnen nach jeweiligem Tarif ab, wir zahlen fair und pünktlich“, 
bringt es der Salzburgring-Geschäftsführer auf den Punkt.  

Dass die „schwarze Null“ bei deutlich reduzierten Betriebstagen an Sonn- und Feiertagen erwirtschaftet werden konnte, sei 
noch hinzugefügt. „Der Salzburgring hat schon seit längerem den Fahrbetrieb – ob Motorsport, Tests oder Fahrtrainings – 
an Sonn- und Feiertagen massiv reduziert bzw. nahezu eingestellt. Von April bis Oktober 2022 gab es 25 motorsportfreie 
Sonn- und Feiertage auf dem Ring, doppelt so viele wie noch 2018! Umgekehrt gab es bei mehr als 200 Betriebstagen nur elf 
„gefahrene“ Sonn- und Feiertage. Heuer wird sich dieser positive Trend fortsetzen“, schließen Lehensteiner und Penninger.

Über den Salzburgring:

Der Salzburgring ist eine im Jahr 1969 eröffnete Motorsport-Rennstrecke. Von einer reinen Rennstrecke wandelte sich 
der Salzburgring in den vergangenen Jahren neben dem Renngeschehen zu einer Multifunktionsarena: Das Musikfestival 
Electric Love, Entwicklungsfahrten, Track Days, Fahrsicherheitslehrgänge, Radrennen, Produktpräsentationen, Messen, Fil-
maufnahmen und vieles mehr haben am Salzburgring ihren Platz gefunden. Der Salzburgring hat in den letzten Jahren den 
CO2-Ausstoß während der Betriebstage deutlich reduziert. Die Rennstrecke setzt auf erneuerbare Energien wie Solarenergie. 
Außerdem wurden sieben HPC-Ladestellen (High-Power-Charging) mit einer Leistung von 150 kW einschließlich Schnell-
ladestationen und weiteren AC-Ladestationen errichtet. Mehr auf www.salzburgring.com

Salzburgring-
Geschäftsführer 
Ernst Penninger

Ernst Penninger (li.) 
und Dr. Fritz 
Lehensteiner (re.) in 
der Boxengasse am 
Salzburgring

Salzburgring-Präsident
Dr. Fritz Lehensteiner

© Manuel Mackinger/IGMS
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50 JAHRE TISCHLEREI ENZINGER
50 Jahre Sepp Enzinger!

Als Gründer der Tischlerei im Jahre 1973 ist es mir ein Anliegen, Ihnen mitzu-
teilen, dass sich die Familie Enzinger aus familiären Gründen aus dem Unter-
nehmen zurückgezogen und die Geschäftsanteile abgegeben hat. 

Der Firmenname "Enzinger" bleibt jedoch bestehen!

Danke für die Treue in den vergangenen Jahren ! 
Sepp Enzinger© Sepp  Enzinger

40-JAHRE GASTHOF ALTE TANNE

Sonntag, 02.07.2023 ab 10.00 Uhr

Wir beginnen mit einem Weißwurstfrühschoppen ab 10.00 Uhr 

Heimatverein, Hüpfburg, Tanzlmusi, Gewinnspiele.
Pro Person 1 Essen und 1 Getränk zum 1/2 Preis.

Auf ein gemeinsames, lustiges Fest freut sich die gesamte Familie Ebner! © Alte Tanne

TAGESMUTTER 
Hof

Die pädagogisch gut ausgebildeten Tagesmütter 
des Hilfswerks betreuen Klein- und Schulkinder.
■   Sie bieten Ihren Kindern eine individuelle,  
   familienähnliche Form der Betreuung in kleinen  
	 		Gruppen	und	schaffen	ein	kindgerechtes	Umfeld.
■	 Tageseltern	stehen	zeitlich	flexibel	zur	Verfügung. 
 Die Betreuungszeiten orientieren sich an den  
 Bedürfnissen der Eltern.  
 

Information & Kontakt
Hilfswerk Salzburg 
Regionalstelle Flachgau
T  | 06214 6811
M	|	flachgau@salzburger.hilfswerk.at

„Angebote werden aus den ganz  
individuellen Bedürfnissen der Kinder 
heraus entwickelt. Grundlegend für 
mich sind Vertrauen, Geduld, Herzens-
wärme, Dankbarkeit und viel Raum 
und Zeit um die unfassbare Schönheit 
der Natur erleben zu dürfen!“

Ihre Tagesmutter in Hof 
Daniela Hirschmüller
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Springkraut-Rodungsaktion zum 
Schutz der Artenvielfalt 

Unsere ehrenamtlich tätige Neophyten-Rodungsinitiative 
sowie die unterstützende Gemeinde Hof, ersuchen um Mithilfe.

HOF UMWELT BEWUSST
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Es ist nunmehr der 10. Sommer, in dem im Gemeindegebiet von Hof das Drüsige (Indische) Springkraut bekämpft wird. 
Maßnahmen sind notwendig, weil Springkraut die heimische Vegetation überwuchert und große Flächen als Reinkultur 
besetzt. Da die Pflanze nur oberflächlich wurzelt, führt ihr Vorkommen an Bach- und Flussufern und auf unseren Berghän-
gen zu Erosionen und Hangrutschungen. Ehrenamtliche leisten in Hof jedes Jahr zwischen 400 und 600 Rodungsstunden.

Die Pflanze ist einjährig und vermehrt sich durch Samen. Man kann also bei der Bekämpfung große Erfolge erzielen, wenn 
die Stauden vor der Samenbildung ausgerissen werden. Bei bereits vorhandenen Blüten und Samenkapseln müssen diese 
vor der Rodung abgepflückt, in Säcken gesammelt und der Verbrennung zugeführt werden. 

SAMENHALTIGES SPRINGKRAUT KEINESFALLS KOMPOSTIEREN.

Die Rodungsaktionen der Vorjahre zeigen bereits gute Wirkung, jedoch gibt es immer noch neu entdeckte Bestände
und die schon in Betreuung befindlichen Gebiete müssen nachgerodet werden.

Vertreter der Gemeinde Hof, angeführt von Herrn Bürgermeister Thomas Ließ und 
Frau Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger, sowie die Rodungsinitiative Hof bitten nun um 

MITHILFE AN EINEM RODUNGSVORMITTAG:

Wann:	 Samstag, 01.07.2023 (bei Regen Ersatztermin Samstag 15.07.2023)
Uhrzeit:	 9.00 bis ca.12.00 Uhr
Treffpunkt:	 Gemeindeparkplatz Hof (ab dort ev. Fahrgemeinschaften) 

Ausrüstung: 	 Gartenhandschuhe, lange Hose, langärmeliges Oberteil, Bergschuhe oder Arbeitsstiefel mit Profilsohle, 
			   Sonnenschutz, Getränk, Stoffsackerl für ev. bereits vorhandene und abzupflückende Samenstände.

Springkraut lässt sich leicht ausreißen. Der Zielort der Aktion ist leicht erreichbar, das zu begehende Gelände aber 
unwegsam. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser Hilfsaktion für unsere Natur.

Nähere Info: Alois Buchner Telefon 0664 7397 8057 und Mag. Heidemarie Buchner Telefon 0677 6116 9229

© Alois Buchner



1717AUSGABEAUSGABE  5 | 20235 | 2023

Der aus Ostasien stammende Knöterich wird bis zu 4m hoch und hat kräftige, hohle Stängel. Er breitet sich hauptsächlich 
durch die stark wuchernden Wurzeln aus. Zudem wachsen die vom Wasser oder vom Menschen verschleppten Teile von 
Wurzeln, Rhizomen oder Sprossen anderorts wieder an und bilden Neubestände.

Das Wurzelwerk dringt durch feinste Ritzen und sprengt Mauern durch sein Dickenwachstum. 

JAPANISCHER STAUDENKNÖTERICH

© Alois Buchner
Japankmöterich Lebach

© Alois Buchner
Japankmöterich Blüte

© Alois Buchner
Japankmöterich Blatt

Darüber hinaus verdrängt der 
Staudenknöterich die heimische 
Vegetation und bildet Reinkul-
turen, besonders an Gewässern. 
Oberirdische Teile sterben bei 
Frost ab. Während dieser Vege-
tationsruhe bietet die Pflanze 
keinerlei Uferschutz (Böschun-
gen werden bei Hochwasser 
fortgerissen) und keinen Schutz 
vor Muren, Steinschlag und 
Lawinen.

Die Bekämpfung ist sehr 
schwierig, weil die Wurzeln bis 
3m in die Tiefe reichen. Eine 
Schwächung bzw. das Abster-
ben der Wurzeln kann erreicht 
werden, wenn die Ausbildung 
des Blattwerks bzw. das Wach-
sen der Stauden behindert 
wird. Das passiert durch 
wiederholtes Mähen oder häu-
figes Ausreißen der Keimlinge 
in kurzen Zeitabständen.

Der Stoffwechsel der Pflanze wird dadurch geschwächt, die Wurzeln werden langfristig „ausgehungert“. 
Der Knöterich kann so nach Jahren (mindestens 5) zum Absterben gebracht werden. 
Nachkontrollen bzw. Nachrodungen sind jahrelang notwendig.

Ev. ausgegrabene Rhizome und ausgegrabene Knöterichwurzeln müssen unbedingt der Verbrennung zugeführt werden. 
Keinesfalls dem Grünschnitt beigeben.

Die Bekämpfung von Japanknöterich soll nur durch geschulte 
Personen durchgeführt werden, da es durch unsachgemäße 
Maßnahmen leicht zur unbeabsichtigten Weiterverbreitung kommt.

Nähere Info: Alois Buchner Telefon 0664 73978057 
Mag. Heidemarie Buchner Telefon 0677 61169229



1818 AUSGABEAUSGABE 5 | 2023 5 | 2023

Auch diese hübsche, aus Nordamerika stammende, bis zu 2,5m hohe Zierpflanze, kann in der freien Natur große 
Schäden anrichten. Sie breitet sich als Reinkultur über große Flächen aus, insbesondere auf Brachland und entlang 
von Bahnstrecken und Autobahnen. Sie lässt anderen Tier- und Pflanzenarten keinen Lebensraum. Ihre Ausbreitung 
beschleunigt somit den Artenwandel erheblich. 
Da das Wurzelgeflecht nur oberflächlich und flachgründig ausgebildet ist, geht bei Starkregen und Hochwasser auch 
Erosionsgefahr von diesen Flächen aus.

Die Kanadische Goldrute wird in Österreich als Invasiver Neophyt eingeordnet, in der Schweiz ist sie, genauso wie Spring-
kraut und Japanknöterich, der „Freisetzungsverordnung“ unterstellt, was bedeutet, dass der Umgang mit diesen invasiven 
Pflanzen nur zum Zweck der fachgerechten Bekämpfung erlaubt ist.
Die Kanadische Goldrute sollte vor der Blütezeit (Juli bis Oktober) möglichst ausgerissen, oder zumindest tief abgeschnit-
ten werden, mindestens zweimalig und über Jahre hinweg.
 
BEREITS VORHANDENE BLÜTENRISPEN MÜSSEN VORHER ABGESCHNITTEN UND DER VERBRENNUNG ZUGEFÜHRT WERDEN.

KANADISCHE GOLDRUTE

Den erfolgreichen Rodungsaktionen stehen allerdings auch Rückschläge gegenüber: Es werden immer wieder neue Bestän-
de an Springkraut, Japanknöterich und Goldrute an Stellen gefunden, wo Grünschnitt, Schotter, Erdreich etc. abgelagert 
wurden.

Dazu eine Information der Naturschutzabteilung des Landes Salzburg:

DAS SALZBURGER NATURSCHUTZGESETZ VERBIETET!

•	 Das Einbringen gebietsfremder Pflanzen in die freie Natur ohne naturschutzrechtliche Bewilligung.

•	 Das Ablagern von Gartenabfällen und dgl. in der freien Landschaft.

SALZBURGER NATURSCHUTZGESETZ

© Alois Buchner
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Geld für die Familienkassa 
Beihilfen, Förderungen & Spartipps 

Die Online-Broschüre von Forum Familie – Elternservice des Landes:  
www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf 
Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden und 
Multiplikator*innen eine Übersicht von Finanzhilfen online zur Verfügung.   
Es gibt keine gedruckte Version. 
Die Inhalte werden jährlich aktualisiert – es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. 

Inhalt – Kapitelübersicht 2023:  
 
■ Rund um die Geburt 
■ Steuererleichterungen – Tipps & Infos 

■ Kinderbetreuung 

■ Unterstützungen im Bereich Pflege und Gesundheit 

■ Fördertipps beim Wohnen 

■ Mobilität und Freizeit  

■ Fördertipps für Schüler*innen  

 

■ Fördertipps für Lehrlinge 

■ Fördertipps zur Aus- und Weiterbildung für 
Erwachsene 

■ Knappe Kassa & finanzielle Notlage 

■ Finanzielle Erleichterungen für Menschen mit 
Behinderung 

 

 
 

 

   

Infos zu Forum Familie und Kontaktdaten finden Sie hier: 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie | https://www.facebook.com/forumfamilie 

Forum Familie: Im Auftrag des Referates für Kinderbetreuung und Elementarbildung des 
Landes Salzburg in Zusammenarbeit mit dem Salzburger Bildungswerk. 

 

Infoblatt Forum Familie 
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In Hof in Bayern gibt es einen Feiertag nur für Hofer, den Schlappen-
tag. Dieser findet jährlich am Montag genau eine Woche nach Pfings-
ten statt. 

Neben dem Schlappenbier und der Hussitenführung ist auch das 
Schlappenschießen ein Teil dieser bayrischen Hofer Tradition. 

Zu diesem außergewöhnlichen Fest wurden auch der Bürgermeister 
Thomas Ließ, Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger und der ehe-
malige Amtsleiter Franz 
Seiser von Hof bei Salz-
burg herzlich eingeladen. 

Franz Seiser, auch 
jener, dem es zu 
verdanken ist, 
dass zwischen 
diesen beiden 
Orten eine ganz 
besondere Bezie
hung und Freund-
schaft besteht. 
Als Dank für dieses langjährige Wirken zum Wohle der Stadt 
Hof in Bayern und ihrer Bürgerschaft wurde im Zuge des Fest-
wochenendes daher dem ehemaligen Amtsleiter Franz Seiser 
und dem Bürgermeister Thomas Ließ auch die Ehrenmedaille 
der Stadt Hof durch Oberbürgermeisterin Eva Döhla verlie-
hen.

HOFER SCHLAPPENTAG

Am 02.06.2023 wurde durch den Ritterorden "Cordon Bleu du Saint Esprit", welcher zu Gast im Arabella Jagdhof 
war, eine großzügige Spende an den Sozialverein „Hofer helfen Hofern“ in der Höhe von € 500,-- übergeben. 

Bürgermeister Thomas Ließ nahm diesen im Namen der Obfrau Christa Wimmer dankend entgegen und freute 
sich über die zuvorkommende Geste.

RITTERORDEN "CORDON BLEU DU SAINT ESPRIT"

Von links: Sebastian Auer 3. Bürgermeister der Stadt Hof,
Daniela Rosenegger Vizebürgermeisterin Hof bei Salzburg,
Franz Seiser Amtsleiter a. D., Thomas Ließ Bürgermeister 
Eva Döhler Oberbürgermeisterin Stadt Hof, 
Angela Bier 2. Bürgermeisterin Stadt Hof

© Daniela Rosenegger

© Daniela Rosenegger

© Daniela Rosenegger
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HOSPIZBEWEGUNG FLACHGAU
Sterben und Trauer gehen nicht auf Urlaub.

Die Hospizbewegung Salzburg und ihre bestens ausge-
bildeten Hospizbegleiter:Innen sind für Patient:Innen 
sowie deren Familien da – auch im Sommer.

Leben und Sterben sind untrennbar verbunden. Und doch 
bleiben die Themen schwere Krankheit, Sterben, Tod und 
Trauer meist aus unseren Gedanken und unserem Leben 
verbannt. Wenn wir selbst erkranken oder Angehörige, 
Freunde oder Nachbarn davon betroffen sind, fühlen wir 
uns oft ohnmächtig, hilflos und allein gelassen.

Die Hospiz-Bewegung Salzburg nimmt sich seit dreißig 
Jahren der Anliegen von Betroffenen und deren Angehö-
rigen an, damit schwer Kranke und sterbende Menschen 
bis zuletzt in Würde leben können, sodass das menschli-
che Leben bewusst und geborgen enden kann. Dazu ist es 
auch wichtig, dass Schmerzen und belastende Symptome 
gelindert werden. Im Zentrum der Hospizidee steht der Re-
spekt vor dem Willen der Patient:Innen im letzten Lebens-
abschnitt.

Die Hospiz-Bewegung Salzburg bietet mobile Betreuung 
durch ehrenamtliche Begleiter:Innen an. Vielen der Pa-
tient:Innen ist es durch unser Angebot möglich, ihrem 
Wunsch gemäß, lange zu Hause zu sein und auch dort zu 
sterben. 
Wir begleiten, beraten, entlasten und tragen durch diese 
psychosoziale Unterstützung auch zur Entlastung der An- 
und Zugehörigen bei. 

Ehrenamtliche Begleiter:Innen kommen nach Bedarf und 
Vereinbarung nach Hause, in Senioren- und Pflegeeinrich-
tungen, oder in die Klinik und unterliegen der Schweige-
pflicht. Die mobile Betreuung durch ehrenamtliche Hos-
pizbegleiter:Innen ersetzt den Pflegedienst oder Dienst 
zur Weiterführung des Haushalts nicht. Alle Angebote der 
Hospizbewegung Salzburg sind unabhängig von Religion 
und Herkunft und können kostenlos in Anspruch genom-
men werden. 

Wir bleiben, wenn das Leben geht.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Elfriede Reischl
Leiterin der Hospiz Initiative Flachgau Team Neumarkt
0676 83749 – 301 oder per E-Mail: flachgau@hospiz-sbg.at

Beratung Neumarkt:
•	 nach individueller Vereinbarung 
•	 jeden ersten Montag im Monat, 8.00–11.00 Uhr

	 Ärztezentrum Neumarkt, 5202 Neumarkt, Salzburgerstr. 5 

Beratung St. Gilgen:
•	 nach individueller Vereinbarung
•	 jeden ersten Mittwoch im Monat, 9.00 -11.00 Uhr

	 Rathaus St. Gilgen, 5340 St. Gilgen, Mozartplatz 

© Adobe Stock

OFFENE TRAUERGRUPPE FLACHGAU
Der Verlust eines nahestehenden Menschen durch Tod 
trifft uns bis ins Innerste und bedeutet für nahezu alle Be-
reiche unseres Lebens Veränderung und die Notwendigkeit 
von Anpassung und Neuorientierung.

Der Austausch mit anderen Betroffenen kann helfen, sich 
mit der eigenen Trauer wahrgenommen und verstanden zu 
fühlen.

Bei unseren Gruppentreffen können Sie im Kreis von an-
deren Trauernden erzählen, wie es Ihnen geht. Dabei kön-
nen alle Gedanken, Gefühle, Fragen und Sorgen geäußert 
werden. Sie sind willkommen, unabhängig von Konfession, 
Nationalität oder davon, wie lange Ihr Verlust zurückliegt.

Gemeinsam wollen wir unseren Blick darauf richten, was uns 
auf unserem Trauerweg unterstützen kann, wieder zurück 
ins Leben zu finden.

Begleitung:	 Elfriede Reischl, Einsatzleiterin Hospiz	
			   team Flachgau/Neumarkt			
			   Gisela Hauser, ehrenamtliche Hospiz- u. 	
			   Trauerbegleiterin

Ort: 		 Gemeindeamt Hof, Postplattenstraße 1, 	
			   5322 Hof bei Salzburg

Termine:	 Jeder 2. Mittwoch im Monat: 
			   13.09.2023, Zeit: 18.30 bis 20.00 Uhr

Dieses Angebot ist kostenlos! 

Nähere Information: Elfriede Reischl, Telefon 0676  83749  301
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Die Trachtenmusikkapelle Hof bei Salzburg bietet 
perfekten Musikgenuss mit einem traditionellen, 
modernen und klassischen Repertoire. Das Konzert 
findet am Brunnenplatz statt.  Für Speis und Trank 
sorgen die Hofer Vereine.

TERMINE:

Donnerstag, 13.07.2023, 
20.07.2023 und 27.07.2023
von 20.00 bis 23.00 Uhr

Samstag, 08.07.2023 und 09.09.2023 um 10.00 Uhr im Rauchhaus Mühlgrub
Entspannen, genießen und die eigene Kreativität erleben!

Entfliehe dem Alltag und schaffe dein einzigartiges Kunstwerk selbst, fühle dich im Flow und genieße die Zeit mit dir 
und deiner Kreativität tauche mutig ein in die Welt der Farben und bringe deine Emotionen auf die Leinwand.

Kreativer Malworkshop / Tagesworkshop Teilnahmegebühr pro Tag € 120,- (inkl. 3-Gang Menü Mittag)

Wir tauchen ein in die wunderbare Welt der Natur-Farben und Natur-Materialien, fangen Licht und Schatten ein, 
schaffen interessante Strukturen. Im Mittelpunkt steht eine malerische und experimentelle Entdeckungsreise zu dei-
nem Kraftbild. Wir arbeiten mit Pinsel, Spachtel und unseren Händen. Unterschiedliche Oberflächen, glänzend, struk-
turiert, matt und glatt – einzigartige Bilder entstehen. Du wirst begeistert sein!

Keine Vorkenntnisse erforderlich! Anmeldung unter: 0664-493 20 77 oder andrea.wurzer@sbg.at

MALWORKSHOP MIT ANDREA WURZER

Sonntag 23.07.2023, 20.08.2023 und 17.09.2023

ab 11.00 Uhr: Frühschoppen mit Weißwurst
ab 13.00 Uhr: Grillerei mit zünftiger Musik
Kommt gerne in Tracht zu uns.

Freibier! Solange der Vorrat reicht.

Um Anmeldung wird gebeten: 
06229 2372-0 oder experience-jagdhof@arabella.com
Weitere Informationen: www.arabella-jagdhof.com
Arabella Jagdhof Resort am Fuschlsee, Schloss-Straße 1, 
5322 Hof bei Salzburg

SONNTAGSGAUDI / ARABELLA JAGDHOF

SOMMERKONZERT DER TRACHENMUSIKKAPELLE HOF 

Montag, 24.07.2023 bis Freitag, 28.07.2023 
jeweils von 09.00 - 13.00 Uhr 

Anmeldung vor Ort: ab 08.30 Uhr
Ort: Sportzentrum Hof bei Salzburg
Geplante Sportarten: Fußball, Tennis, Tischtennis, 
Beachvolleyball und Tanz
Einige Sportarten entfallen bei Schlechtwetter oder wer-
den nur tageweise angeboten! 

Die TeilnehmerInnen können nur eine Sportart pro 
Vormittag ausprobieren.

Bei einigen Sportarten gilt eine maximale Teilnehmeran-
zahl - first come, first serve
Teilnahmegebühr: Wochenkarte: € 75,- (inkl. gesunder 
Jause, Mittagessen und Getränke)

Anmeldung ist nur wochenweise möglich, bei tageweiser 
Anmeldung wird der volle Preis verrechnet.
Kurzfristige Änderungen sind jederzeit möglich.

Anmeldung ab 01.07.2023 online unter www.uskhof.at

weitere Infos unter: veranstaltungen@uskhof.at

SPORTS4FUN 2023

  ©TMK Hof bei Salzburg
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Mittwoch 26.07.2023 „Griechenland“ 
Mittwoch 06.08.2023 „I wanna dance with somebody“ 

Der Kulturverein K.U.L.T. freut sich über Ihren Besuch beim Sommerkino am 
Brunnenplatz in Hof bei Salzburg!

Einlass: ab 19.00 Uhr
Filmstart: sobald es für die Projektion ausreichend dunkel ist, um ca. 21.00 Uhr

Vor Ort gibt es Speisen und Getränke. Ein Foodtruck ist bis kurz vor Filmbe-
ginn geöffnet. Es stehen nur begrenzt Sitzplätze zur Verfügung, daher kön-
nen gerne auch selbst Campingstühle mitgebracht werden. Der Boden ist aus 
Stein, daher empfehlen wir, auf Campingdecken zu verzichten.

Tickets gibt es im Vorverkauf über Ö-Ticket oder soweit nach Verfügbarkeit  
auch vor Ort an der Abendkasse zu je € 12,-. Wir bitten um Verständnis, dass 
aufgrund feuerpolizeilicher Vorgaben nur eine beschränkte Anzahl an Besu-
cher:Innen eingelassen werden dürfen und der Abendkassenverkauf jederzeit 
gestoppt werden kann.

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt, es gibt keinen Ersatztermin. Bitte informieren Sie sich am Tag der Ver-
anstaltung unter www.kult-hof.at ob diese stattfindet. Tickets können bei einer Absage in den Vorverkaufstellen retour-
niert werden, in denen diese erworben wurden. Sie erhalten vollen Ersatz des Kaufpreises.

SOMMERKINO AM BRUNNENPLATZ	

TAG DER BLASMUSIK TRACHTENMUSIKKAPELLE HOF

Ganztägige musikalische Umrahmung für alle Freun-
de der Blasmusik. Nach dem traditionellen Früh-
schoppen der TMK Hof zeigt auch der Nachwuchs 
des Vereins mit dem Jugendblasorchester sein Kön-
nen, bevor Sie am Nachmittag von den Hofer Musi-
kanten unterhalten werden – für Ihr leibliches Wohl 
ist bestens gesorgt

Eintritt frei!

Tag der Blasmusik am Brunnenplatz
Sonntag, 06.08.2023 ab 07.00 Uhr

07.00 Uhr – Weckruf
09.00 Uhr – Heilige Messe
10.00 Uhr – Frühschoppen der TMK Hof
13.00 Uhr – Konzert des JBO Hof
14.00 Uhr – Hofer Musikanten

ERNTEDANK-PROZESSION IN HOF BEI SALZBURG

Sonntag, 24.09.2023 um 08.15 Uhr

Feierlicher Kirchgang in der Pfarrkirche Hof, anschließend Erntedank-
prozession mit den örtlichen Vereinen,  im Anschluss gemeinsamer Aus-
klang mit der Trachtenmusikkapelle Hof bei Salzburg.

  ©Nicole Heitzer
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

02.07.2023 10.00 40 Jahre Jubiläum Gasthof Alte Tanne - Jubiläums-
frühschoppen Gasthof "Alte Tanne"

04.07.2023 10.00 - 12.30 Beratungstermine Frau & Arbeit Schulungsraum der Frei-
willigen Feuerwehr Hof  

07.07.2023 10.30 Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus "Mühlgrub"

08.07.2023 10.00 Malworkshop mit Andrea Wurzer Rauchhaus Mühlgrub

13.07.2023 20.00 Sommerkonzerte am Brunnenplatz-mit der TMK Hof Brunnenplatz

16.07.2023 10.00 Kräuterwanderungen Lebachstraße 19

20.07.2023 20.00 Sommerkonzerte am Brunnenplatz-mit der TMK Hof Brunnenplatz

20.07.2023 15.00 Hofer Jodelnachmittag Rauchhaus Mühlgrub

23.07.2023 11.00 Sonntags Gaudi Arabella Jagdhof Resort

26.07.2023 19.00 Sommerkino am Brunnenplatz - "Griechenland" Brunnenplatz

27.07.2023 20.00 Sommerkonzerte am Brunnenplatz-mit der TMK Hof Brunnenplatz

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.08.2023 10.30 - 12.30 Beratungstermine Frau & Arbeit Schulungsraum der Frei-
willigen Feuerwehr Hof 

06.08.2023 07.00 Tag der Blasmusik - Trachtenmusikkapelle Hof Brunnenplatz

09.08.2023 19.00 Sommerkino am Brunnenplatz - "I wanna dance with somebody" Brunnenplatz

13.08.2023 10.00 Kräuterwanderungen Lebachstraße 19

18.08.2023 10.30 Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus "Mühlgrub"

20.08.2023 11.00 Sonntags Gaudi Arabella Jagdhof Resort

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

02.09.2023 10.30 Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus "Mühlgrub"

07.09.2023 15.00 Hofer Jodelnachmittag Rauchhaus Mühlgrub

09.09.2023 10.00 Malworkshop mit Andrea Wurzer Rauchhaus Mühlgrub

12.09.2023 10.30 - 12.30 Beratungstermine Frau & Arbeit Schulungsraum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hof

14.09.2023 18.30 - 20.00 Offene Trauergruppe Flachgau Besprechungszimmer 
Gemeindeamt Erdgeschoss

16.09.2023 10.00 Naturseifen sieden Lebachstraße 19

17.09.2023 11.00 Sonntags Gaudi Arabella Jagdhof Resort

17.09.2023 19.00 Poxrucker Sisters (Ersatztermin vom 04.03.2023) K.U.L.T.

22.09.2023 19.00 Walter Kammerhofer - "Für immer und ewig" K.U.L.T.

23.09.2023 19.00 Die Mayerin - „LIEBE“ Tour 2023 K.U.L.T.

24.09.2023 08.15 Erntedank Prozession in Hof Pfarrkirche Hof, Brunnen-
platz 

29.09.2023 19.00 Django Asül - "Offenes Visier" K.U.L.T.

30.09.2023 19.00 VERSCHOBEN (Sa. 4.11.) - Pirnis Plattenkiste Tanz-
abend K.U.L.T.
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Stellenausschreibung in der Kinderbetreuung
Die Gemeinde Hof bei Salzburg schreibt folgende Stelle aus:

Elementarpädagoge/in
Dienstbeginn:		  ab Oktober 2023:  

Dienstausmaß:		  75% - 100 % (30 - 40 Wochenstunden)

Voraussetzungen:	 abgeschlossene pädagogische Ausbildung (Bakip, BAfEP, Kolleg, PH,     
			   Helfer:innen Lehrgang, Zusatzausbildung zum Sonderkindergartenpädagogen), 
			   vor allem ein herzlicher und liebevoller Umgang mit Kindern.

Auf das Dienstverhältnis finden das Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001 und das Salzburger Kinderbildungs- und -be-
treuungsgesetz 2019 i.d.g.F. Anwendung. Die Entlohnung erfolgt im Entlohnungsschema KD oder VD, abhängig von Ausbil-
dung und anrechenbaren Vordienstzeiten, inklusive verwendungsbezogener Zulagen.

Männliche Bewerber müssen den Grundwehr- bzw. den Zivildienst bereits geleistet haben, sofern sie von der Ableistung nicht 
auf Dauer befreit sind. Die dauernde Befreiung ist entsprechend nachzuweisen.

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf sind ehestmöglich im Kindergarten oder beim Gemeindeamt Hof bei Salzburg 
abzugeben bzw. an dieses zu senden per Post oder per E-Mail an:
kindergarten@hof.at. (Kontakt: Leiterin Madlen Imetzberger, MA / Telefon: 06229/2204-20)

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Hinweise: Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes. Anlässlich der Bewerbung 
anfallende Fahrtkosten und sonstige Spesen werden nicht ersetzt.
In der von Ihnen eigenhändig zu unterfertigenden Bewerbung müssen Sie bitte auch ausdrücklich schriftlich festhalten, dass 
Sie einer allfälligen EDV-mäßigen Verarbeitung Ihre personenbezogenen Daten zustimmen!

Für die Gemeinde Hof bei Salzburg
Bürgermeister Thomas Ließ

  © Kindergarten Hof bei Salzburg
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Für unsere mobilen Teams in Hof suchen wir:

DIPL. GESUNDHEITS- & KRANKENPFLEGER (m/w/d)

PFLEGEFACHASSISTENTEN (m/w/d)

PFLEGEASSISTENTEN (m/w/d)

HEIMHILFE (m/w/d)

n	Beginn jederzeit mit 15 bis 25 Wochenstunden möglich
n	Ausbildung zur Heimhilfe berufsbegleitend möglich
n	Pflegefachkräfte ab dem 43. Lebensjahr erhalten Entlastungstage  
    zusätzlich zum Urlaub - für mehr Energieausgleich und Freizeit

Werden Sie Teil unseres Teams und unterstützen Sie bei einer 1:1 Betreuung 
dabei, die Lebensqualität unserer Kund/innen bis ins hohe Alter zu sichern.

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN!
HILFSWERK Salzburg | Region Flachgau
Hauptstraße 34, 5302 Henndorf | 06214 6811 | jobs@salzburger.hilfswerk.at

Die Gemeinde Hof bei Salzburg schreibt folgende Stelle als Karenzvertretung aus:

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
in der Finanz- bzw. Allgemeinen Verwaltung

Dienstausmaß: 		 bis zu 75% (30 Wochenstunden), Details gemäß Vereinbarung
Dienstantritt: 		  zum ehestmöglichen Zeitpunkt bzw. nach Vereinbarung

Wir erwarten von Ihnen:
•			   Abgeschlossene, einschlägige Berufs- oder Schulausbildung (idealerweise Abschluss einer HAK oder 	
			   Handelsschule bzw. vergleichbaren Lehrabschluss und einschlägige Berufserfahrung im Finanzbereich)

•			   Lösungsorientiertes Denken sowie strukturierte, selbstständige und genaue Arbeitsweise
•			   Selbstorganisations-, Motivations- und Teamfähigkeit, sowie Flexibilität und Empathie
•			   Serviceorientierter Umgang mit einem sicheren und freundlichen Auftreten 

Ihre Perspektiven
•			   Abwechslungsreicher und eigenverantwortlicher Aufgabenbereich 
•			   Teil eines freundlichen, motivierten und engagierten Teams

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001 in der Entlohnungsgruppe d oder c. 
Die konkrete Ersteinreihung hängt unter anderem von Ihrer bisherigen beruflichen Qualifikation und Erfahrung ab.

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie bitte Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung unter Beifügung von Lichtbild, 
Lebenslauf, Nachweis der österreichischen Staatsbürgerschaft sowie über den abgeleisteten Wehr- bzw. Zivildienst (bei männ-
lichen Bewerbern) und von einschlägigen Zeugnissen an Bürgermeister Thomas Ließ, Gemeindeamt Hof bei Salzburg, 
Postplattenstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg oder auch per E-Mail an gemeinde@hof.at.

Für die Gemeinde Hof bei Salzburg
Bürgermeister Thomas Ließ
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PPFFLLEEGGEEKKRRÄÄFFTTEE  MMIITT HHEERRZZ GGEESSUUCCHHTT

DU BIST PFLEGEASSISTENT / PFLEGEFACHASSISTENT ODER FACH-SOZIALBETREUER 
ALTENARBEIT ?

Du willst wieder durchstarten? – Dann bewirb Dich bei uns in Hof b. Salzburg !

Wir sind ein Seniorenheim mit Tageszentrum und 
Demenzabteilung mitten im Ort, mit einem großem Garten 
und einigen Vierbeinern…

Du findest uns organisiert auf zwei Pflegebereiche mit 
circa 25 KollegInnen und 2 Zivis für jeweils rund 30 Bewohner

Gemeinsam mit unseren Bewohnern schaffen wir hier ein Zuhause in einer offenen, wertschätzenden 
und familiären Atmosphäre für alle

Das klingt spannend?  --- Dann schnell bewerben unter :                              www.swh-hof.at

Seniorenheim St. Sebastian, Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof b. Sbg.

LEBEN  -- LIEBEN  -- LACHEN                  Wenn aus einem Haus ein Zuhause wird

Haus St. Sebastian – 
Gemeindeverband Seniorenwohnheim Hof und Umgebung
		   
Wir stellen ein:
Haustechniker 

Teilzeit 

	 Anforderungsprofil:

•	 Verlässlichkeit und Eigenständigkeit 
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Flexibilität und Belastbarkeit
•	 Freude im Umgang mit alten Menschen 

 
Aufgabengebiete (unter anderem):

•	 Wartung diverser Anlagen 
•	 Instandhaltung und Reparaturen von Maschinen
•	 Elektrikerarbeiten
•	 Einkauf von Verbrauchsgütern
•	 Diverse Arbeiten im und rund ums Haus

 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Dienstzeugnissen sind beim Gemeindeverband Seniorenwohnheim 
Hof und Umgebung, Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg bei Herrn Hannes Oberascher (Geschäftsführung) 
abzugeben bzw. an diesen zu senden. 
 
Entlohnung nach Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz i.d.g.V. 

Wir sehen jeder Bewerbung mit Freude entgegen!

Welche Besonderheiten bieten wir:

•	 Vergünstigtes Essen und bequemer Ruheraum 
für MitarbeiterInnen

•	 Sehr gute öffentliche Verkehrsanbindung auch 
nach Salzburg

•	 Gratisparkplätze
•	 Sicherer Arbeitsplatz – öffentlicher Dienstgeber
•	 Gehaltsvorrückungen alle 2 Jahre
•	 Feste / Ausflüge / Ehrungen langjähriger Mitar-

beiter…



Gemeindeamt
Montag 	 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 	 08.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 13.00 Uhr

Altstoffsammelhof
Mittwoch 	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek
Montag 	 09.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 	 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 - 12.00 UhrÖ
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Das nächste Hofer Gemeinde-Informationsblatt erscheint Anfang Oktober. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November/Dezember ist der 21.08.2023!


